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s anbyero getvefence Sody - Eiefil, Branvendurg, (B
Sulmbadyifcher hochverdienter Kirchen: und Confittorial-9tath, In- | M
fpector der gefamten Kivchen und Schulen des Bayreuthifchen 1
tev-Sandes, und Superintendens it Neuftadt an dev Nifely;
RNunmehro

FHonigl, Preug. Sodbeftalter General-Su- [
perintendens ynd Confiftorial - Ratfy im Hey- . ;,
Bogthum Magdeburg, |

Den1z. Decembris 1732.

Durch die Konial, bievsu alleranddiglt Hevordnete
Hevren Commudlaren

@Btbeﬁglvﬁm%s?rga vot S¥6agdeburg

folenniter introduciret fyurde
An den Taglegen, unbd jugleich

G, Sochviden

von GDit alle Giade und SHeil Hevnlich arvwimfhen wolre

Sohann Friedevich hinckel,

Paft, Wolmirsleb.
" Magdeburg, druckes Chriftian Leberecht aber Kon. Deeu. privil Buchbdr.




illig hait bt ja bisher, Beraa, eine Srauer-Sabre

Als einSeichen ausaeftet, bapdein Haupt die To-
Des-Bahne '

Nachdes Atlexhochiten Willen, dirsum Leid, ae-

ganaenift.
Sriemand fan div dif vevdenclen der dein Sehick
> fal wobl exmigt.
Billig abec [af’t du heut wieder deine Freude frifhren,
Da G Ott und Ocin Konig Die lafjet einen Mann jufiifren,
Dee cin Mann voll Cenft und Eifer vor das Fecht, wie
Breithaupt * war,
Dem A6t WS0DIFalres * FreundlidEeiten leuchten aus den
' Augen flav,
Der gefehitlich wie Ladey ™, und wie Gobel” Kivchen bavet,
©er wie Crufe” und Heydén' in dem Creug anf GO
j bertrauets
e einClemens, nidyt mit Ramen, fondern in dev That
ft’l)n wird,
Der die veine Lehre licbet, die Ulnerus,” Chrifi Hivt,
Bor nummelro hundert tmd fechBia und nod fieben Jahren
Hat ju Derga emgefibhet, und bald draufmitdrenen Paaren
Auserle nen GOLtes-Mannern ganp eintrichtia uberfeat,
Davon nodh die @inutc«tmtﬁ=F01'nleé( ;) ihren. fchonen Na-
mtn 1' ’ (*) Formul: C~ncordiz.
Billig, Deraa, frewft du didh, wie atich @cbgmit meinen Briidern
Heute,dacinneues Haupt fich aefellt su feinen Glicdern,
Solch ein Haupt, dag GOt mit Weisheit und mit Sugend-
Symuc gesiert,

Sndem viele foydtre Gabenfind bepfammen concentrirt.
Siche, Berga, wie fo gut e8 dein GOt und KONig meinet,
ch! exfenme, dag dir heut bepder Gnaden-Soune feheinet,

%) Sind die Nabhmen der BVorfahren des neuen Heven Abs viicweres gevechnet

yon Der Reformation an, welche su ded AbtS Ulneri Reit Ao. 1565 auf dem Eloz

gle:h.‘a_crge ibren Aufang genommen, lautdeg Chronici Bergenfis Meibomii tnd
nil. L




Befier Fonteft du nidit wahlen, alf% Deﬁt} Mant, den GOTE
erficft,
1ind derm audh sualeich dein Konia fonderbar gewogenit.
Den Cr felber ausaerwablt und divsuaedacht im Hevfien,
Da Du tiber Dreithaupts Sod nody empfund it die exften
: : Sdymerhen,
Merchierbey audy, nadit dev @5&1abg Detnes Sonigs, den BVer-
and,
DenErin dem choifiven folches Mannes macht befannt,
Derdem Clofter Fanals Abt weislich vorftehn und davneden
S dem Confiftorio einen Kivchen-MNath abaeten,

Welcher auchder Kivchen Chrifti in dem gangen Herfogthum
A(3 ein General-uffeher dienen wird mit grofem Aiubm,
Steinmes heipt fein wehrter Nam. Er wird auf den Grund-

Stein baen,
Welchen GOt geleaet hat. ) Er wird viele Stein’ aushauen,
Steine, diemcht ohne Leben, fondern die lebendig find,
~@teine, die an®GOttes Haule feehen wider Fhueh und Wind,
Billig giebit dudem dic Wahl, willig giebfi du Ihm die Hande,
Berad, wnd gelodeft Jom frew sufenn 6ig-an fein Ende,
IBelches, wie wir hoffend wunjdyen, nody fo fang ausbleiben

mag,
93 vom heut gen iff entfernet feines Lebens evfrer Tag,
Diefes, Mein HOHWIND ges tfpau?% mgnfwtt auch frein
‘ veues Herpe,
Welcres heut befrenet wird Hon dem ungemeinen Schmerge
Wegen Deines Vorfahrn Tode, derid) Eatim vergeffen fan;
Denn devfelbe war in QBabrIg)t}t ein Dedaurens - wiitd gev
an, | -
FW3rivdig aber bift anch Du, Steinmmes, dafum Deinetiwifien
Sch den Summer fabren (af hente, da Dwmut exfiillen
" Deverbeyden Aebte Stelle, unter deven frummen Stab
Schviel Gite hab” genoffen, als ich noch ein junger Knab,
Und al8 ich eroachien war, undder Sehule Vovaeftanden,
Da idy angenommen bin bafp-nachbero sum Probanden,

(*) Ef. XXVIL 6.
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Da idh bin ein Glied aewefen des Conventus eir'ae Jahy,

Und von dannen ich bevufen, Chrifei Heerde fiiv Gefahy
Shre Seelens durch fein Bort wohl su warten und su weiden,
%amtt fie und iy mit i einftens fomm sur evv'aen Freuden,

Aber, en! su welchern Ende filfre ich doch diefes an?

Ll 31 seigen, Do ich Heute meine Jreud nicht beraen Fan,

Da dem Clofer Bevga wird ein DOHWIDACS DALt gege:

e,
MWelches huldreidy (*) und humain, **) u?bb weif in der Welt
§U 1eoeit,
Nicht nach Weft- Aet, fondern Ehrifelich, weislich, undwie
, fichs gebiibrt,
Einem Abte, der von Abba, Bater, feinen Ramen fiifut;
Welcher aufdes HEvren Berg viele Liicken wird versdunen,
30 fie al$ ein Steinme wivd fillen mit behou nen Steinen,
Nun, o wiinid idh Div viel @nab%? chm neuen Ehren
; and,
Siche, Mein Hohivurd gev %agr,bba ift meine vecte
and.
b vetforeche, meinte Pilicht, wosu ich Div bin Yerbundets,
byuftatten, wie anist, alfo aud) su allen Stunden.
Eines abey, e ich fehlieffe, bitt ich noch sulest Do Diy:
©olte etwan Deine Demuth ein und anders, fo alhier
Dit sum woblverdienten Rubm von miv angeflibret wordes,
Nicht evfragen, . Juene nicht, und 5af)lbmtd) nichE s1 dem O

en

Derer, die man Schmeichler nemteté fg)t[tbgrn made diefen
up:

Daf Dei’ Hochachtung im Heeben bey mie nidht aering
feyn mug.

—

g}()sgl'tk[t auf?;n Sg?mm Jxléanne?_. bf;x(%reicp. oL !
felet auf dert Namen Adam, fo heifit ein Penfdy, . Dag Fran offfebe
humain bt feinen Lefeung von humanus; smenfehlich, Srangofifthe Wore
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Bogthum Magdeburg,
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	Höchst-billige Freude, Welche, als Der Hochwürdige, in Gott Andächtige und Hochgelahrte Herr, Herr Johann Adam Steinmetz, Bis anhero gewesener ... Kirchen- und Consistorial-Rath ... Nunmehriger Königl. Preuß. Hochbestalter General-Superintendens und Consistorial-Rath im Hertzogthum Magdeburg, Den 12. Decembris 1732. ... Als Abt des Closters Berga vor Magdeburg ... introduciret wurde ... alle Gnade und Heil hertzlich anwünschen wolte Johann Friederich Thinckel Past. Wolmirsleb.
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